
Hallo liebes Zucht-Frauchen, 

du bist sicherlich neugierig, wie es mir in der Zwischenzeit ergangen ist. Deshalb will ich mal ein wenig aus 

meinem neuen Zuhause berichten: 

 

Du weißt ja, dass ich in Wolfsburg gelandet bin. Die ersten Tage 

waren anstrengend – lange Auto fahren, neue Menschen, neue 

Hunde in der Nachbarschaft – ich gebe zu, das hat mich 

genudelt und ich habe viel geschlafen. Meine neuen Besitzer 

haben mir eine kuschelige Box mit meiner Fleece-Decke 

eingerichtet, da habe ich mich gleich ein bißchen zuhause 

gefühlt. 

 

 

Naja, die Eingewöhnung ging ratz fatz…oho, was bin ich nun 

schon seit drei Wochen beschäftigt… 

…das neue Haus 

erkunden – wo ist 

mein Schlafplatz, wo 

kann ich spielen, wo 

gibt’s mein Futter und wo ist das Klo? Aber so ein Cleverchen wie 

ich findet sich da schnell durch ;o) 

 

 

 

Ganz schnell bin ich auch mit dem neuen Herrchen und Frauchen warm 

geworden – die sind vielleicht toll! Wir spielen ganz viel, gehen oft raus 

und die beiden zeigen mir die 

Welt. Ich verstehe nur nicht 

ganz, warum ich Sachen, die 

rumliegen, nicht zum spielen 

nehmen darf und vor allem 

Herrchens Schlappen in Ruhe 

lassen soll. Wenn die beiden 

wüssten, wie toll die riechen, 

würden sie mit denen auch 

spielen. 

 



 

 

Am allerliebsten bin ich mittlerweile draußen im Wald. Da gibt es 

soviel zu entdecken! Besonders interessant ist mein Baumstamm, der 

liegt da einfach rum. Erst habe ich mich vor ihm etwas gefürchtet, 

aber Frauchen hat mir gezeigt, dass mir der Baum nix tun kann – 

heute ist das mein Lieblingsort zum sitzen und knabbern. 

 

 

 

Naja, so ganz ein Lotterleben führe ich in Wolfsburg nicht. Ich muss schon auch etwas für meine Leckerchen 

tun – ich kann jetzt „Sitz“ und „Komm“ und an der Leine laufen funktioniert nun auch fast immer. 

   

 

Auf dem Bild oben rechts siehst du mich übrigens mit 

Frauchen, ihrer Mutti und Omi und meinem neuen Kumpel 

Strolch. Strolch wohnt bei Frauchens Schwester und ist klasse 

zum Spielen und kuscheln. 

 

 

Du siehst, mit geht es super – ich genieße die Zeit und gedeihe prächtig 

(sagen mir Herrchen und Frauchen dauernd) und ich bin soooooo süß ;o) 

Ganz liebe Grüße an Familie Feller und das Rudel von mir und auch von 

meinen Menschen. 

 

Dein Bruce (Holunder)  


